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Sonntag, 28.04.: 

TuS Asbach II  – SV Güllesheim (12 Uhr) 

TuS Asbach  – TuS Burgschwalbach (15 Uhr) 
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liebe Sportkameraden, 
  
zum 26. Spieltag. Ein besonderer Gruß gilt unseren Gästen von der TuS 
Burgschwalbach und vom SV Güllesheim sowie den beiden 
Unparteiischen, denen ich bei ihren Entscheidungen heute ein gutes 
Händchen wünsche. 
 
Unsere Zweite hat nach der 0:2-Niederlage gegen das Spitzenteam aus 
Weyerbusch einen 10:1-Kantersieg bei den abstiegsbedrohten 
Sportfreunden Ingelheim eingefahren. Respekt! Der heutige Gast ist der 
SV Güllesheim mit dessen Trainer Dirk Gras, der vor einigen Jahren 
noch unsere 1. Mannschaft trainierte. Willkommen zurück in Asbach, 
Dirk! Die Güllesheimer haben sich im zweiten Jahr nach dem Aufstieg 
deutlich gesteigert und in der ersten Tabellenhälfte etabliert. Aktuell 
belegt unsere Zweite mit nur zwei Zählern Vorsprung auf die Gäste den 
5. Tabellenplatz. Insofern erwarte ich ein enges Spiel. 
 
Unsere Erste hat in den vergangenen beiden Wochen verschiedene 
Gesichter gezeigt. Da war zunächst der schwache Auftritt mit dem 
verdienten 0:1 gegen St. Katharinen und wenige Tage später wurde die 
SG Wallmenroth mit 7:0 auf die Heimreise geschickt. Besonders 
erwähnenswert, an diesem Tag standen drei A - Jugendspieler in der 
Startelf. Ein starker Auftritt unserer Jungspunde! Allerdings hingen dann 
am Sonntag bei den starken Müschenbachern auf dem tiefen 
Rasenplatz die Früchte an diesem Tag einfach zu hoch und wir mussten 
leider mit einer 0:2-Niederlage die Heimreise  antreten. 
 
Heute ist erstmalig die TuS Burgschwalbach zu Gast, die zu Beginn der 
Saison von so manch einem Experten als Meisterschaftsmitfavorit 
gezählt wurde. Und siehe da, die Gäste vom „Märchenwald“ haben sich 
in der Verfolgergruppe des VfB Linz festgesetzt und belegen derzeit den 
3. Tabellenplatz. Unsere Mannschaft wird daher einen starken Auftritt 
über 90 Minuten wie zuletzt gegen die SG Wallmenroth benötigen, um 
die spielstarken Gäste ohne Punkte auf die weite Heimreise zu 
schicken. Ich bin mir sicher, dass das gelingen kann.  
 
An dieser Stelle wünsche ich allen einen schönen Sonntag und unseren 
beiden Mannschaften erfolgreiche Heimspiele, 
  

Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen, 
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Vor fast 300 Zuschauern entwickelte sich am Mittwochabend von 
Beginn an ein sehr umkämpftes Lokalderby. Immerhin war es für beide 
Teams ein sogenanntes „Sechs-Punkte-Spiel“. Dabei erwischten die 
Gäste den besseren Start. Sie wirkten galliger, wussten gekonnt das 
Asbacher Pressing zu umspielen und hatten einige Halbchancen, ohne 
wirklich gefährlich zu werden. Auch der TuS kam zu einigen Chancen, 
die aber ebenfalls ungenutzt blieben. So ging es torlos in die Pause.  
 
Auch in der zweiten Halbzeit sahen die Zuschauer ein ähnliches Bild: 
Viel Kampf, viele Zweikämpfe, wenig fußballerische Finesse. Chancen 
blieben weiterhin Mangelware. Als es schien, als hätten sich beide 
Mannschaften mit dem 0:0 abgefunden, konnten die Gäste noch einen 
entscheidenden Nadelstrich setzen: Nach einem Ball über die Kette 
tauchte ein SG-Spieler alleine vor TuS-Keeper Komor auf, behielt die 
Nerven und konnte das vermeintliche Tor des Tages erzielen (90.+4). 
Aber fast im direkten Gegenzug bekam Asbach einen Handelfmeter 
zugesprochen, den aber der Gäste-Torwart abwehren konnte (90.+7). 
So musste der TuS eine schmerzliche Niederlage hinnehmen. 
 
Stimmen zum Spiel: 
 
TuS-Trainer Simone Floris: „Eigentlich hatte heute niemand einen Sieg 
verdient. Aber es ist schon richtig bitter, durch einen Fehler in der 
Nachspielzeit zu verlieren. Allerdings haben wir bezüglich Kampf und 
Einsatz schon bessere Spiele abgeliefert.“ 
 
Asbachs Fußballchef „Waldi“ Komor: „Das war heute viel zu wenig von 
uns, um dieses Spiel zu gewinnen. Der Gegner hat die einzige 
Torchance im ganzen Spiel genutzt.“ 
 
Kapitän Nico Hermann: „Wir müssen den Blick nun ganz schnell nach 
vorne richten, denn am Wochenende steht schon das nächste Duell 
gegen einen direkten Konkurrenten an.“  
 
Aufstellung: Waldemar Komor, Leon Rottscheidt, Ingo Bruns, Nils 
Amelong (87. Lukas Ditscheid), Manuel Buda, Fabian Eckloff, Valerii 
Sereda, Arne Funk, Bennet Lorenz, Nico Hermann, Paul Berner (65. 
Lukas Matten) 
 

Nico Hermann / Karl Meidl 

TuS Asbach – SG St. Katharinen/Vett.   0:1 (0:0) 



 

6 



 

7 

Gegen die Gäste von der Sieg, die nur einen Punkt weniger auf dem 
Konto hatten, zeigte die junge Asbacher Mannschaft ein ganz anderes 
Gesicht als am Mittwochabend. Sie war von Beginn an präsent in den 
Zweikämpfen, lies den Ball gut laufen und spielte mit viel Druck zum 
gegnerischen Tor. Dabei konnte besonders der jüngste Sturm  der Liga 
überzeugen. Und nach einigen Halbchancen legten die „jungen Wilden“ 
los und begeisterten die ca. 250 Asbacher Zuschauer. 
 
Torfolge: 1:0 (13.) nach einem Solo von Fabian Eckloff mit einem 
Distanzschuss; 2:0 (18.) durch Jugendspieler Luca Becker und 3:0 (20.) 
durch Fabian Eckloff, jeweils nach schöner Einzelleistung; dann ein 
Doppelpack zum 4:0 (27.) und 5:0 (39.) durch den Jugendspieler Bennet 
Lorenz, zunächst nach einem Steckpass vom A-Jugendlichen Nino Fuhr 
und dann nach einem Solo; 6:0 (45.+1) erneut durch Fabian Eckloff mit 
einem Schuss aus spitzem Winkel. Mit diesem Ergebnis und viel Beifall 
gingen die Asbacher Spieler in die Halbzeitpause.  
 
Nach Wiederbeginn verflachte die Partie und hatte nur noch wenige 
Höhepunkte zu bieten. Die Gäste hatten zwar jetzt mehr Ballbesitz, 
konnten aber überhaupt nicht wirklich gefährlich werden. Asbach 
beschränkte sich jetzt auf vereinzelte Konter und war noch einmal 
erfolgreich. Manuel Buda beendete mit einem direkt verwandelten 
Freistoß aus 20 Metern den Asbacher Torreigen (79.) an diesem Tage. 
 
Stimmen zum Spiel: 
TuS-Trainer Simone Floris warnte er vor einer jetzt aufkommenden 
Euphorie: „Wir haben ein wichtiges Spiel gewonnen, mehr nicht. Wir 
haben aber noch einige Hürden vor uns.“ 
 
„Andy“ Buslei, sportlicher Leiter: „Wir haben in einem enorm 
wichtigen Meisterschaftsspiel mit zwei Debütanten aus der A-Jugend 
begonnen. Bennet, der dritte Jugendspieler, ist ja schon „ein erfahrener 
Hase“ (Anm.: 19 Einsätze!). Das spricht für unsere Nachwuchsarbeit!“ 
 
Aufstellung: Niklas Klein, Leon Rottscheidt (61. Lukas Ditscheid), 
Ingo Bruns, Nils Amelong (61. Lukas Matten), Manuel Buda, Nino Fuhr 
(79. Paul Berner), Fabian Eckloff (73. Dirk Christiansen), Luca Becker, 
Arne Funk, Bennet Lorenz (69. Valerii Sereda), Nico Hermann 
 

Nico Hermann / Karl Meidl 

TuS Asbach – SG Wallmenroth   7:0 (6:0) 
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Das Spiel wurde vom Hachenburger Stadion auf den Rasenplatz in 
Müschenbach verlegt. Dort ist die SG eine „Macht“ und hat erst ein Spiel 
verloren. Somit wurde es auch das erwartet schwere Spiel für den TuS, 
der große Schwierigkeiten mit dem nicht immer guten Geläuf hatte, 
sodass den Gastgebern die Anfangsphase gehörte. Die SG presste 
hoch und war sehr griffig in den Zweikämpfen. Dabei kam ihr zugute, 
dass sie sehr früh in Führung ging. Nach einer Ecke konnte der Ball nur 
unzureichend geklärt werden, sodass ein SG-Stürmer ihn über die Linie 
drücken konnte (3.). Auch in der Folgezeit bestimmten  die 
Müschenbacher die Partie. Die besten SG-Chancen konnten Keeper 
Niklas Klein und Lukas Matten per Rettungsaktion vereiteln. Ab der 20. 
Minute kam der TuS etwas besser ins Spiel, ohne sich aber wirkliche 
Hochkaräter zu erspielen. Die beste Chance hatte Bennet Lorenz, 
dessen Schuss aber noch auf der Linie für den bereits geschlagenen 
SG-Keeper geklärt werden konnte (45.). 
 
Durch eine taktische Umstellung kam Asbach dann verbessert aus der 
Pause. Man hatte jetzt mehr Zugriff zum Spiel und konnte seinerseits 
jetzt Druck ausüben. Die beste Chance hatte „Fabi“ Eckloff, der aber 
aus spitzem Winkel am gegnerischen Keeper scheiterte (50.). Leider 
konnten die Gastgeber in dieser guten Asbacher Phase die Führung 
ausbauen: Nach einem Freistoß aus dem Halbfeld konnte ein SG-
Abwehrspieler zum 2:0 einköpfen (57.). In der Folgezeit investierte der 
TuS viel, ohne wirklich glücklich zu agieren. Dafür hatten die Gastgeber 
noch eine klare Chance, die aber leichtfertig vergeben wurde (75.). Den 
möglichen Anschlusstreffer hatte dann Bennet Lorenz auf dem Fuß, 
doch sein Schuss landete leider nur am Pfosten (79.). Die Partie blieb 
aber bis zum Ende umkämpft, allerdings ohne weiteren Treffer. 
 
Trainer Simone Floris: „Wir hatten heute keine Antwort auf die hohen 
Bälle des Gegners. Der wusste einfach, wie man auf diesem Platz 
spielen muss. Es ist natürlich bitter, lediglich durch zwei Standardtore zu 
verlieren.“ 
 
Aufstellung: Niklas Klein, Leon Rottscheidt, Dirk Christiansen, Ingo 
Bruns, Manuel Buda, Fabian Eckloff, Luca Becker (67. Paul Berner), 
Bennet Lorenz, Nico Hermann, Kilian Limbach, Lukas Matten (68. Jan 
Kowalski) 
 

Nico Hermann / Karl Meidl 

SG Müschenbach – TuS Asbach   2:0 (1:0) 
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In der Winterpause schrieb die Rhein-Zeitung über den Gegner am 
heutigen Sonntag: Die TuS Burgschwalbach hat nahtlos an ihre starke 
Vorsaison, in der sie am letzten Spieltag noch Titelchancen gehabt 
hatte, angeknüpft. „Als Trainer darf man nie zufrieden sein und sollte 
immer nach Weiterentwicklung streben“, weiß Trainer Walter Reitz aus 
jahrelanger Erfahrung. Seine Mannschaft scheint diesem Credo zu 
folgen. „Gut leben“ kann jedenfalls Walter Reitz mit dem bisherigen 
Saisonverlauf, „obwohl wir doch einige Punkte unnötig liegen gelassen 
haben – und das vor allem zu Hause, wo wir in der Vergangenheit ja 
eine absolute Macht waren“.  
 
Dafür sind die Gäste momentan die zweitstärkste Auswärtsmannschaft, 
auch wenn sie nach der Winterpause noch nicht richtig überzeugen 
konnten: 4 Siege / 2 Unentschieden / 3 Niederlagen. Dafür haben sie 
aber mit Julian Ohlemacher (23 Tore) den derzeitigen Torschützenkönig 
In ihren Reihen, der auch am vergangenen Sonntag wieder zweimal 
erfolgreich war. Ihn gilt es ganz besonders im Auge zu behalten! 
 
Bisherige Ergebnisse: 
3:0 und 5:2 SG Wallmenroth, 1:2 und 1:1 SG Müschenbach, 2:1 und 
1:2 SG Neitersen, 2:2 und 6:2 FC Kosova Montabaur, 2:2 und 2:1 SF 
Höhr-Grenzhausen, o.W. und 5:1 SG Lautzert, 4:1 und 4:5 SG Hunds- 
angen, 2:0 und 1:1 SG Alpenrod, 1:1 und 1:3 SG St. Katharinen, 5:3 
und 6:0 SG Weitefeld, 2:0 TuS Asbach, 0:0 SG Ellingen, 2:1 SG Ahr- 
bach, 0:7 VfB Linz, 1:2 SG Westerburg   45 Punkte (13 / 6 / 6) 
 
Kader (21.04.): 
Tor: Jan Darda (Bela Dressler) 
Abwehr: Simon Biebricher, Martin Fiedler, Justin Heimann, Max 
 Janz, Mica Schramm 
Mittelfeld Elias Biebricher, Dennis Bremenkamp, Tim Heimann, 

Corvin Schwenk, Kevin Siekmann, Marius Siekmann, 
Robin Weilnau 

Angriff: Niclas Breuer, Tyrese Labs, Julian Ohlemacher 
Trainer: Walter Reitz 
 
Torschützen:  
Julian Ohlemacher 23, Maximilian Janz 10, Janosch Lauter 7, Kevin 
Siekmann 4, Tim Heimann 3, Simon Biebricher 2, Corvin Schwenk 2 
und acht Spieler (je 1)  59:40 Tore 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: TuS Burgschwalbach (Sonntag, 15 Uhr) 
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VERBANDSLIGA    (21.04.): 
 
01)   SCHNEIFEL         29     82:50     56 
02)   EISBACHTAL         29     87:45     55 
03)   MÜLHEIM-KÄRLICH        29     76:49     53  
04)   AHRWEILER         29     87:59     51 
05)   MALBERG          29     61:50     46 
06)   KIRCHBERG         29     67:59     45 
07)   HOCHWALD                29     67:50     44 
08)   WITTLICH          29     48:43     44 
09)   MORBACH          29     61:58     43  
10)   ANDERNACH         29     78:82     41 
11)   WISSEN                 29     55:46     40   
12)   EHRANG          29     57:67     38 
13)   SALMROHR         29     55:79     32 
14)   TARFORST          29     53:70     31  
15)   WIRGES          29     45:67     29 
16)   IMMENDORF         29     37:61     29 
17)   METTERNICH         29     50:73     26   
18)   NIEDERROSSBACH        29     41:99     21 
 
BEZIRKSLIGA    (21.04.): 
 
01)   LINZ            25     80:31     58 
02)   WESTERBURG         24     64:40     46 
03)   BURGSCHWALBACH        25     59:40     45 
04)   MÜSCHENBACH         24     47:27     44 
05)   HUNDSANGEN         23     47:36     39  
06)   ALPENROD         25     50:43     39 
07)   AHRBACH          25     49:57     35 
08)   LAUTZERT          24     44:41     33 
09)   HÖHR-GRENZHAUSEN      25     35:39     32 
10)   NEITERSEN         25     52:60     32 
11)   ASBACH                  25     44:48     30 
12)   WALMMENROTH        25     38:59     29 
13)   ST. KATHARINEN        25     40:55     27 
14)   WEITEFELD         25     34:67     26 
15)   ELLINGEN          25     28:46     21 
16)   KOSOVA  MONTABAUR     24     39:61     21 
 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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KREISLIGA    A 2     (21.04.): 
 
01)   HSV  NEUWIED         21     75:20     49 
02)   WEISSENTHURM        21     50:31     48 
03)   TÜRKI  RANSBACH        21     39:22     42 
04)   WINDHAGEN         21     49:28     40 
05)   RHEINBROHL         20     48:36     35 
06)   HEIMBACH-WEIS        21     43:35     32  
07)   ATASPOR  UNKEL        21     40:39     31 
08)   PUDERBACH         21     37:42     29 
09)   NIEDERBREITBACH        21     36:37     27 
10)   NEITERSEN  II         21     40:47     25 
11)   ROSSBACH         21     39:49     23 
12)   NEUSTADT          21     41:54     21 
13)   RHEINBREITBACH        20     38:66     15 
14)   ANDERNACH  II         21     27:96       3 
 
 
 
KREISLIGA  B  2    (21.04.): 
 
01)   OBERLAHR         21     84:17     54 
02)   BRUCHERTSEIFEN        21     77:15     51 
03)   WEYERBUSCH         21     70:19     46 
04)   ERPEL           21     46:39     37 
05)   ASBACH  II          21     49:36     35 
06)   GÜLLESHEIM         21     53:54     33 
07)   NIEDERHAUSEN         21     46:53     33 
08)   WW  KICKERS         21     67:44     30 
09)   PUDERBACH  II         21     44:46     27 
10)   ELLINGEN  II         21     33:48     25 
11)   BITZEN          21     32:61     17 
12)   LAUTZERT  II         21     38:84     16 
13)   INGELBACH         21     39:107   11 
14)   VATAN  SPOR  HAMM        21     34:89     10 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:       

Günter Behr  

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/4918 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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Die TuS-Reserve konnte zwar die Hinspiel-Niederlage halbieren, ging 
aber dennoch erneut als Verlierer vom Platz. Gegen den Dritten der 
Kreisliga B, der sich noch Hoffnung auf den Relegationsplatz macht, 
zeigte die Mannschaft eine durchaus couragierte Leistung, sodass TuS-
Trainer „Basti“ Ferro seinen Jungs keinen Vorwurf nach dem Spiel 
machte, lediglich das „Verteilen von Gastgeschenken“ behagte ihm 
überhaupt nicht. Bereits kurz nach Beginn leistete sich ein Asbacher 
Verteidiger einen katastrophalen Fehlpass. Statt den Ball zu seinem 
Torwart zu schießen, landete das Spielgerät in den Füßen eines SSV-
Stürmers, der sich die Chance nicht entgehen ließ (8.). Und schließlich 
ging dem 0:2 ein unnötiges Foul im Strafraum voraus. TuS-Keeper 
Selbach war zwar bei dem verhängten Elfmeter mit den Fingern noch 
am Ball, konnte aber den zweiten Gegentreffer nicht verhindern (53.).  
 
Auch die Asbacher Mannschaft hatte ihre Torchancen, konnte aber 
keine davon verwerten. So lief Marvin Kaltz alleine auf das gegnerische 
Tor zu und lupfte den Ball über den SSV-Keeper, aber der Ball landete 
nur am Pfosten. Moritz Kohr zirkelte einen Freistoß über die SSV-
Mauer, den der Torwart gerade noch abwehren konnte. Auch Louis 
Hoen hätte zweimal erfolgreich sein können, doch es sollte an diesem 
Tag nicht sein. 
 
Kommentar von TuS-Trainer „Basti“ Ferro: „Wir hätten heute fünf 
Stunden spielen können und hätten keinen Treffer erzielt. Und wenn 
man selber keine Tore schießt, dann nutzt der Gegner eiskalt eigene 
Fehler aus. Am Sonntag beim Tabellenvorletzten müssen wir es aber 
unbedingt besser machen.“ 
 
„Andy“ Buslei, sportlicher Leiter beim TuS: „Unsere Zweite hat sich 
heute nicht belohnt, obwohl ihr Spielaufbau ganz gefällig war. Der 
Pfosten verhinderte leider den möglichen Ausgleich. Jedoch hat Klaus 
mit seinen Paraden weitere Treffer vereitelt.“ 
 
Aufstellung: Klaus Selbach, Jannis Keppler, Max Kohr, Nicky 
Jeske, Moritz Kohr, Louis Hoen (53. Davide Keune), Justin Eichas, Leon 
Adams (78. Matthias Kitke), Fabian Luther, Marco Huhn, Marvin Kaltz 
(75. Luis Schäfer) 
 

Sebastiano Ferro / Karl Meidl 

TuS Asbach II – SSV Weyerbusch  0:2 (0:1) 
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Hermann Bernardy 
Zum Stucks 7 
53567 Asbach 
hermann.bernardy@gmx.de 
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45 Gegentore hatten die Gastgeber in den sechs Niederlagen nach der 
Winterpause kassiert. Damit war im Vorfeld klar, dass die TuS-Reserve 
trotz des ungewohnten Rasenplatzes als Favorit in die Begegnung ging. 
Doch zunächst sah es gar nicht danach aus. 
 
Co-Trainer „Piwi“ Schmiedl, der den auf einer Dienstreise weilenden 
Trainer Ferro vertrat, hatte im Vorfeld einen Minikader von 14 Spielern 
auf seinem Zettel. Doch dann schrumpfte diese Zahl auch noch. 
Zunächst meldete sich Finnian Keune ab, da er sich beim gestrigen 
Spiel der A-Jugend verletzt hatte. Und beim Aufwärmen auf dem Platz 
verspürte auch noch Louis Hoen Schmerzen, sodass er ebenfalls 
passen musste. Für den „Falle der Fälle“ war sogar Schmiedl bereit, 
sich einzuwechseln! 
 
Dazu „Piwi“ Schmiedl: „In der Kabine haben wir uns den Matchplan 
zurecht gelegt. Dabei merkte ich bereits, dass die Jungs gewillt waren, 
sich für jeden Mitspieler einzusetzen. Ein großes Kompliment an den 
Jugendspieler Jaden, mit dem ich vorher lange gesprochen habe, der 
dann im Spiel die Außenbahn „rockte“ und seine Leistung mit einem 
Treffer krönte. Ein Kompliment aber auch an den Gegner, der trotz der 
vielen Gegentore bis zum Schluss fair kämpfte und schließlich mit dem 
Ehrentreffer belohnt wurde. Eine sympathische Truppe!“ 
 
Torfolge: 0:1 (4.) Moritz Kohr (Vorarbeit „Matze“ Kitke), 0:2 (19.) 
David Keune („Matze“ Kitke), 0:3 (26.) Moritz Kohr mit Distanzschuss, 
0:4 (45.+1) Moritz Kohr nach einem Solo, 0:5 (55.) „Matze“ Kitke (David 
Keune), 1:5 (57.) Handelfmeter, 1:6 (59.) Elfmeter „Matze“ Kitke (nach 
Foul an Marco Huhn), 1:7 (68.) Jaden Steinfatt (Luis Schäfer), 1:8 (70.) 
Marco Huhn (Luis Schäfer), 1:9 (81.) Luis Schäfer (Dirk Zemke), 1:10 
(84.) Luis Schäfer (Dirk Zemke) 
 
Aufstellung: Klaus Selbach, Nicky Jeske, Max Kohr, Jannis Keppler 
(75. Dirk Zemke), Justin Eichas, Moritz Kohr, Fabian Luther, Jaden 
Steinfatt, David Keune (63. Luis Schäfer), Marco Huhn, Matthias Kitke 
 
 

Stephan Schmiedl / Karl Meidl 

SF Ingelbach – TuS Asbach II   1:10 (0:4) 
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 MEISTERSCHAFT 
 
JSG Haiderbach – A-Jugend     2:6 (1:4) 
 Tore: Luca Becker (4), Bennet Lorenz (2) 

 
A-Jugend – JSG Alktenkirchen    1:1 (0:1) 
 Tor: Luca Becker 
 
JFV Wolfstein II – B I-Jugend    1:2 (0:0) 
 Tore: Marc Jochim (2) 
 
JSG Horressen II – B II-Jugend    5:1 (2:0) 
 Tor: Connor Mandel      
 
SC Bendorf – C I-Jugend     0:1 (0:0) 
 Tor: Deniz Heinich 
 
C I-Jugend – JSG Niederahr     N.n.a. 
 
JSG Neuwied II – C II-Jugend    5:3 (1:2) 
 Tore: Daniel Braatz, Leon Süslü, Jakob Wehner 
 
C II-Jugend – SV Rheinbreitbach    0:7 (0:4) 
 
 
RHEINLANDPOKAL 
 
C I-Jugend – TuS Koblenz (Regionalliga)  0:5 (0:2) 
 Hinweis: Viertelfinale Rheinlandpokal 
 
Im Achtelfinale des Rheinlandpokals schlugen die C-Junioren der JSG 
Asbacher Land den Regionalligisten SF Eisbachtal vor 125 Zuschauern 
durch Tore von Robin Klein, Jason Schmitz und Tom Albat mit 3:2 (1:0). 
Im Viertelfinale unterlagen sie dann aber vor 200 Zuschauern dem 
nächsten Regionalligisten von der TuS Koblenz mit 0:5 (0:2).   
Dennoch: Herzlichen Glückwunsch für diese großartige Leistung! 
 
 
 

Jugend – Ergebnisse  (08. – 21.04.) – Teil 1 
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MEISTERSCHAFT 
 
D-Jugend – SV Windhagen     2:2 (1:2) 
 Tore: Benjamin Hellmann, Roman Schmunk 
 
JSG Ellingen II – D-Jugend     4:1 (0:0) 
 Tor: Kian Yamaz 
 
E I-Jugend – JSG Linz      8:3 (2:2) 
 Tore: Leon Jünger (4), Olaf Krawczyk (2), Robin 
 Kohout, Max Menzenbach 
 
JSG Hundsangen – E I-Jugend    2:7 (2:2) 
 Tore: Leon Jünger (3), Leonas Marx, Janosch Notze, 
 Robin Kohout, ET, NN 
 
HSV Neuwied – E II-Jugend              12:0 (5:0) 
 
E II-Jugend – JSG Wiedtal     3:4 (1:0) 
 
E III-Jugend – FV Engers II     3:4 (3:1) 
 
SV Rheinbreitbach III – E III-Jugend   verlegt 
 
JSG Melsbach II – E III-Jugend    3:2 (0:2) 
 
C-Mädchen – MSG St. Katharinen    5:0 (5:0) 
 Tore: Franziska Kage (3), Enya Mayer, Maya Herrmann 
 
TV Kruft – C-Mädchen      1:0 (0:0) 
 
E-Mädchen – MSG Wäller Land    5:0 (2:0) 
 Tore: Evelina Carpenco (2), Lisanne Vogt (2), NN 
 
Mädchenfußball 
Die JSG Asbacher Land will in der kommenden Saison mit vier 
Mädchenmannschaften an den Start gehen. Bereits jetzt finden dazu 
Trainingseinheiten auf dem Asbacher Platz statt. 
B/C-Mädchen (2008 – 2011): Dienstag/Donnerstag (18 – 19.30 Uhr) 
D/E-Mädchen (2012 – 2015): Mittwoch/Donnerstag (17.30 – 19 Uhr) 
 

Jugend – Ergebnisse  (08. – 21.04.) – Teil 2 
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A-Jugend-Bezirksliga  Ost  (20.04.): 
01)   JFV  WOLFSTEIN  18     86:14     51 
02)   VFL  OBERBIEBER  19     96:29     43 
03)   JSG  ASBACH   18     70:46     38 
04)   JFV  OBERWESTERWALD 18     73:42     37 
05)   JSG  HUNDSANGEN  19     55:36     35 
06)   JSG  ALTENKIRCHEN  19     49:40     33 
02)   JSG  ROSSBACH/WW  18     55:25     32 
08)   SV  NIEDERFISCHBACH 17     41:47     23 
09)   JSG  HAIDERBACH  19     33:85     13 
12)   JSG  WÄLLER  LAND  17     20:63     12 
11)   TUS  NASSAU   18     19:77     12 
12)   JSG  LINZ    18     29:86     10 
13)   JSG  NEUWIED   16     28:64       3 
 
B-Jugend-Bezirksliga  Ost  (20.04.): 
01)   JSG  LAHN    17     60:18     41 
02)   JFV  OBERWESTERWALD 18     64:24     41 
03)   EGC  WIRGES  II   19     55:23     40 
04)   SSV  HEIMBACH-WEIS 19     30:23     34 
05)   JSG  HERSCHBACH  17     31:18     33 
06)   JFV  WOLFSTEIN  II  18     33:23     32 
07)   JSG  SIEGTAL   18     45:45     24 
08)   JSG  NEUWIED   19     37:40     22 
09)   JSG  HORRESSEN  18     19:40     21 
10)   JSG  NEITERSEN  II  18     33:42     15 
11)   JSG  BIRLENBACH  18     21:58     15 
12)   JSG  ASBACH   17     21:49     10 
13)   JSG  AHRBACH   18     19:65     10 
 
C-Jugend-Bezirksliga  Ost  (20.04.): 
01)   JSG  AHRBACH   20     57:24     45 
02)   SC  BENDORF   19     92:24     43 
03)  JSG  HAMM II   20     56:29     43 
04)   JSG  ASBACH   19     56:21     40 
05)   JFV  WOLFSTEIN  II  20     48:25     36 
06)   JSG  MÜHLBACHTAL  20     47:34     32 
07)   JSG  LAHN    19     43:41     32 
08)   JSG  NEUSTADT   20     46:33     31 
09)   JSG  SIEGTAL   21     52:56     31 
10)   JSG  WÄLLER  LAND  20     46:44     27 
11)   EGC WIRGES  II   20     24:50     15 

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 



 

22 

Freitag, 26.04.: 
E III-Jugend – JSG Linz II (Buchholz, 18 Uhr) 
JSG Neustadt II – E II-Jugend (Fernthal, 18 Uhr) 
E I-Jugend – SG Wirges (Buchholz, 18 Uhr) 
 
Samstag, 27.04.: 
F III / F IV: Turnier (Buchholz, ab 10 Uhr) 
F I / F II: Turnier (Erpel, ab 10 Uhr) 
E-Mädchen – TuS Weitefeld (13.45 Uhr) 
JSG Neustadt III – D-Jugend (Fernthal, 12 Uhr) 
SSV Heimbach-Weis II – C II-Jugend (13.45 Uhr) 
TuS Montabaur II – B II-Jugend (14.30 Uhr) 
B I-Jugend – JFV Oberwesterwald (17 Uhr) 
TuS Nassau – A-Jugend (17 Uhr) 
 
Sonntag, 28.04.: 
E I-Jugend: Turnier (Fernthal, ab 10 Uhr) 
D-Jugend-Turnier mit 1.JFS Köln U 12, SF Eisbachtal II und TuS 
Koblenz II (ab 12 Uhr) 
TuS Asbach II – SV Güllesheim (12 Uhr) 
TuS Asbach – TuS Burgschwalbach (15 Uhr) 
 
Montag, 29.04.: 
JSG Neustadt – C I-Jugend (19 Uhr) 
 
Freitag, 03.05.: 
TuS-Jahreshauptversammlung (Sportlerheim, 20 Uhr) 
 
Samstag, 04.05.: 
C I-Jugend – VfL Bad Ems (Windhagen, 15.15 Uhr) 
JSG Horressen – B I-Jugend (17 Uhr) 
A-Jugend – SV Adler Niederfischbach (17 Uhr) 
 
Sonntag, 05.05.: 
SG Niederhausen – TuS Asbach II (Niedererbach, 15 Uhr) 
FC Kosova Montabaur – TuS Asbach (Horressen, 15 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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